
Wie wichtig der Zusammenhalt der Studierenden in Leoben ist, kann gar nicht oft 

genug erwähnt werden. Doch an welchen öffentlichen Orten können sich 

Studierende begegnen und gemeinsam aufhalten, außer in örtlichen Lokalen und 

den Lernräumlichkeiten der Universität? Da beide der letzteren in der jetzigen Zeit 

nicht betreten werden können und auch langfristig ein Raum für Studierende 

geschaffen werden soll, wird angestrebt, mehr Aufenthaltsmöglichkeiten rund um 

die Universität im Freien zu schaffen. 

Auf diese Weise können Pausen zwischen Prüfungen, Vorlesungen und Übungen 

im vermehrt an der freien Luft genutzt und zum gemeinschaftlichen Vernetzen 

dienlich gemacht werden. 

Die Universitätsvertretung an der Montanuniversität möge beschließen: 

 

Die ÖH möge sich dafür einsetzen, 

• dass eine Erhebung an den universitären Stellen für unbebaute 

Grün- und Freiflächen durchgeführt wird. Das Ziel dieser 

Erhebung soll die Ausmachung möglicher Campusflächen für 

Studierende sein. 

• Wenn solche Flächen vorhanden sein sollten und der 

Nutzungsplan Schritte zulässt möge sich die ÖH dafür einsetzen 

diese offen und einladend für Studierende gestalten zu lassen 

und ihnen zugänglich zu machen. 

• Die Nutzung einer solchen Campusfläche soll an die jeweils 

geltenden Corona-Maßnahmen gekoppelt sein, um weiterhin 

für Sicherheit an der Universität zu sorgen.  

• Das Angebot soll über die Kanäle der ÖH beworben werden. 

 


